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Monatsspruch März: 

Hört nicht auf, zu beten und zu flehen!  

Betet jederzeit im Geist; seid wachsam, 
harrt aus und bittet für alle Heiligen. 

Eph 6,18  
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Zeit ist ein hart umkämpftes Gut. Als ich noch ein Kind war schien ich 

davon im Überfluss zu haben, aber heute muss ich Prioritäten setzen. 

Und da fangen die Schwierigkeiten an. Was lass ich liegen, wo sage 

ich „Nein“. Und so stelle ich mir manchmal die Frage, habe ich bei all 

dem „Erledigen von den Dingen“, die sich täglich aufdrängen, nicht 

etwas vergessen … oder Jemanden? So oft gleicht die Zeit im Gebet 

einem kurzen „Small Talk“ mit Gott, habe ich der Tageslese wenig zeit 

gelassen um zu wirken … Ist mir das Erledigen von Aufgaben wirklich 

so wichtig? Kein Wunder, wenn ich mich an manchen Tagen wie ein 

Getriebener fühle. Und so hat mich dieser Spruch am 06.02. kalt er-

wischt… 
 

Der Mensch muss der Arbeit seiner Hände Lebewohl sagen und ver-

stehen, dass die Welt bereits erschaffen ist und ohne die Hilfe des 

Menschen weiterleben wird.  
 

Vielleicht ist es schon mal eine gute Übung, jeden Abend vor dem 

Schlafengehen, „Lebewohl“ zu sagen, den Aufgaben, der Geschäf-

tigkeit. Ohne Jesus kann ich nichts tun [Joh. 15,5], und das nach einem 

Tag voller Arbeit und der Frage, was hat mich in Beschlag genommen, 

meine Zeit gekostet? Nachdem uns vielleicht die Pandemie das The-

ma Endzeit neu in Erinnerung gerufen hat, stelle ich mir manchmal die 

Frage: „Wenn Jesus jetzt kommen würde, wäre ich bereit alles zurück-

zulassen? Oder denke ich „… das muss ich noch fertig machen … das 

möchte ich vorher noch erleben“. Welche „Schöpfung“ möchte mich 

von meiner Zeit mit dem „Schöpfer“ abhalten? (Passende Predigt von 

Clarissa am 20.02.) 
 

Haltet euch bereit und sorgt dafür, dass eure Lampen brennen … 

Lukas 12, 35 

 

Lied:  

Wieder geht ein Tag zu ende (Seh ich dann auf meine Hände) von 

Hans-Jürgen Zimmermann 

 

Friedel Blank 
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Segen für Paare 

Am Sonntag vor dem Valen-

tinstag haben wir in Künzel-

sau angeboten, dass Paare 

sich segnen lassen können. 

Clarissa und ich haben nach 

dem Gottesdienst vorne ge-

standen und Paaren, die dies 

gewünscht haben, den Se-

gen Gottes zugesprochen. 

Das Angebot wurde rege an-

genommen und ich bin über-

zeugt, dass Gott segnen wird. 

 

Grundsätzlich gilt dieses An-

gebot immer. Wer immer das 

möchte kann einen von uns 

Hauptamtlichen oder einen 

anderen Christen anspre-

chen und sich den Segen 

Gottes zusprechen lassen. 

Jesus hat uns dieses Recht 

gegeben. 
 

Karl-Hermann 

 

Kindertag POPCORN 

Nach langer Pause fand am 05.02. endlich wieder ein Kindertag POP-

CORN im statt. Zwar mit einigen Einschränkungen und in einem kleine-

ren Rahmen, dafür mir einem besonderen Gast: Harry Voß dem Autor 

der „Schlunzreihe“. 
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Die Kinder schau-

ten in Gruppen ei-

nen „Schlunzfilm“ 

und von Harry Voß 

gab es weitere Ge-

schichten über den 

Schlunz und die 

biblische Geschich-

te über den äthio-

pischen Hofbeam-

ten, sowie Rätsel 

und Spiele. 

Nach einer Stunde tollem Programm bekamen die Kids noch eine Tüte 

für zu Hause mit. Darin war unter anderem ein Comic vom Schlunz und 

natürlich auch ein Päckchen Popcorn sowie eine Einladung zur 

Jungschar. Im Sommer findet hoffentlich der nächste Kindertag Pop-

corn statt. 

Der Kindertag POPCORN ist eine gemeinsame Veranstaltung der Ev. 

und der Kath. Kirchengemeinde Künzelsau, des Jugendwerks, der Süd-

deutschen Gemeinschaft und des CVJM. Üblicherweise findet er 3 

mal im Jahr im Johannesgemeindehaus in Künzelsau mit rund 100-120 

Kids statt.   

                 Sabine Blank 
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Frauenabend 8 nach 8 

Am 8.3.22 findet wieder der Frauenabend 8 nach 8 statt. Dazu laden 

wir herzlich alle interessierten Frauen ein. 
 

Wir wollen uns ab 19.30 Uhr treffen zum Ankommen, 8 nach 8 beginnt 

der Impuls, zu dem Martina herzlich einlädt.  
 

Lasst euch überraschen welche Frau Sie uns aus dem AT diesmal vor-

stellt. Und die wir an diesem Abend näher kennenlernen und uns mit 

Ihrer Lebenssituation beschäftigen. 
 

Gönnt euch einen interessanten Abend und kommt gerne in die SV. 
 

LG vom Vorbereitungsteam 

 

Suche Wachsreste 

Ich suche zum Basteln alte Ker-

zen und Wachsreste. 
 

Vielleicht hast auch du Zuhause 

alte Kerzen und Wachsreste, mit 

denen du nichts mehr anfangen 

kannst oder nicht weißt, wo hin 

damit.  
 

Dann bringe diese gerne mit in 

die SV. Im Eingangsbereich steht 

eine Kiste, wo du diese abgeben 

kannst. Ich werde diese dann 

zum Basteln verwenden. 
 

 

Vielen Dank schon mal ! 

Clarissa       
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Aktueller „Brand“ 

Nein, hier geht es nicht um ein Feuer oder ein Distillat. 

„Brand“ [ˈbɹænd] ist in diesem Zusammenhang ein Begriff aus dem 

Englischen und kann man am Besten verstehen, wenn man an die 

Cowboys im Wilden Westen denkt, die ihre Rinder über die weite Prä-

rie trieben. Damit man wusste aus welchem „Stall“ jedes Tier kam, hat 

man diese mit einem unverkennbaren „Brand“-Zeichen versehen.  

Und so war es nun auch bei uns am Freitag den 11.02 soweit, dass un-

ser „Fisch“ dem SV Logo – dem aktuellen „Brand“ – wich, welches der 

Verband und andere SV Gemeinschaften nutzen.  

In einer wagemutigen Aktion und bei winterlichen Temperaturen ha-

ben Joachim Borst, Siegfried Blank mit tatkräftiger Unterstützung von 

Karl-Hermann Schmeck das Schild angebracht. Diese Aktion muss für 

so viel Aufsehen erregt haben, dass eine im gegenüberliegenden Ge-

bäude beschäftigte Frau extra heraus kam um zu fragen was „SV“ be-

deutet.  

Mit dem Anbringen des neuen Schildes sind wir neben Schaukasten, 

Website, Zeitung und Wochenblatt mit dem aktuellen Logo präsent. 
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Mittwoch, 2.3. 20 Uhr Gemeindegebet  

Sonntag, 6.3. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 8.3. ab 19.30Uhr 8 nach 8 

Sonntag, 13.3. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 15.3. 19.30 Uhr erweiterter GLK -Schwerpunkt Godi 

Donnerstag, 17.3. 14.30 Uhr Frauenkreis 

Sonntag, 20.3. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 23.2. 20 Uhr Lobpreisabend 

Samstag. 26.3. ab 9 Uhr Frühjahrsgroßputz 

Sonntag, 27.3. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst 

 

Bitte beachten: 

Zu allen Veranstaltungen ist zwingend eine Anmeldung bei Karl-

Hermann Schmeck erforderlich.  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Bildnachweis:  
Titelseite: www.pixabay.de 
S.4: Martin Bürkert 
S.5: Sabine Blank 
S.6: www.pixabay.de 
S.7: Siegfried Blank 
S.10,13: www.pixabay.de 
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Monatszahlen. 

IIm BLK haben wir uns Gedanken über die Finanzen gemacht. Ab die-

sem Jahr—2022—möchten wir euch in Abständen von drei Monaten 

über die aktuelle Finanzlage hier im Infobrief informieren.   

 

Der Finanzbedarf für die Gemeinde in Künzelsau wird auf 10.000 EUR 

monatlich festgesetzt.  

Im Diagramm könnt ihr die monatlichen Eingänge sowie das Jahreser-

gebnis erkennen: 

Wer uns monatlich mit einer Spende unterstützen möchte, kann dies 

gerne mit einer Überweisung an die SV Förderstiftung machen. Die 

Kontodaten entnehmt ihr bitte der letzten Seite. 

 

Im kommenden Jahr erhaltet ihr selbstverständlich für eure Spenden 

eine Spendenbescheinigung! 

 

Vielen Dank für alles Geben und Unterstützen! 

Euer BLK 

 



 

10 

 

Frühlings-Großputz 

Herzliche Einladung an ALLE zum Frühjahrsgroßputz in unserem Ge-

meinschaftshaus in Künzelsau am Samstag, 26.März 2022. 

 

Wir wollen ab neun  Uhr alle Fenster öffnen, den Staub und die Spinn-

weben entfernen, gemeinsam alle Fenster putzen und uns daran freu-

en, wenn die Sonne durch die glasklaren Fenster unseren Saal in neues 

Licht rückt  

Auch in den anderen Räumen lassen wir den Staub tanzen und wir-

beln ihn zum Fenster raus… 

 

Wieder heißt es: Ganz praktisch Gemeinschaft leben und erleben- es 

gibt für jeden, der mithelfen möchte, etwas zu tun. 

Wir freuen uns über viele helfende Staubfänger/-innen. 

 

Über eine Anmeldung freut sich Dorothee Kruck: 07938/8788 oder per 

mail an: railhof@web.de 

Dorothee Kruck 

mailto:railhof@web.de
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7 Wochen ohne - Stillstand 

Die Fastenzeit ist vom 02. März bis 18. April. Wir möchten dich kurz die 

Fastenaktion der evangelischen Kirche "7 Wochen ohne" vorstellen. Ihr 

Motto lautet Sieben Wochen ohne—Stillstand. Denn es geht nicht nur 

darum, auf etwas zu verzichten, sondern auch darum, diese Lücke be-

wusst mit etwas Gutem zu füllen.  

Vielleicht gibt es etwas, das du schon immer mal umsetzen oder aus-

probieren wolltet? Dann nimm doch einfach die Fastenzeit als Anlass 

dafür, etwas einzuüben, in Bewegung und voran zu kommen.  

Dazu kannst du bewusst das Material von "7 Wochen ohne" benutzen 

oder du überlegst dir einfach selbst „dein Fastenprojekt". Dabei sind 

der Fantasie keine Grenze gesetzt, hier einige Anregungen: 
 

• sich jeden Tag eine Viertelstunde Zeit für Gott nehmen 

• jeden Tag mit jemandem Beten 

• einmal am Tag jemandem ein Kompliment machen oder jeman-

den Loben 

• kritisieren ohne den anderen dabei zu verletzten 

• deinen Handykonsum reduzieren 

• jeden Tag eine Runde spazieren laufen und schauen was Gott 

dir zeigen möchte 

• Versuchen, plastikfrei einzukaufen 

• du hast bestimmt noch eigene Ideen 
 

Manchmal gelingt nicht alles sofort, aber es ist gut sich auf den Weg zu 

machen. Schließlich macht Übung den Meister.  

Und vielleicht wird daraus ja etwas, das du über die Fastenzeit hinaus 

beibehältst! 

 

Also:  

 

Starte dein Fastenprojekt, 

Wir freuen uns, von Dir und Deinen Erfahrungen zu hören! 

 

Material findest du auch hier: https://7wochenohne.evangelisch.de/ 
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Teenkreis 

Wir haben einen neuen Teenkreis in Künzelsau gestartet. Wir treffen uns 

immer mittwochs um 19.00 Uhr in der SV (außer in den Ferien). Damit es 

nicht zu spät wird, werden wir um 21.00 Uhr enden.  

Es sind alle ab 14 Jahren herzlich eingeladen. Wir hoffen nach den Feri-

en im neuen Jahr richtig loslegen zu können. Es wird eine Andacht 

oder Bibelarbeit sowie unterschiedliche Spiele geben. Wir freuen uns 

auf Jeden, der mit dabei ist! 

Schau gerne einfachmal vorbei um zu sehen, ob das was für dich ist!  

Bei Fragen oder Unklarheiten stehe ich gerne zur Verfügung,  

Tel. 07940 981 836                                                                    Clarissa Vogel  
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

    Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

    mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Gemeindediakonin:  Martina Lutz  

    Tel.: 07904 8589  

Jugendreferentin:  Clarissa Vogel  

    Tel.: 07940 981 836 / 0160 9156 6552  

    mailto: clarissa.vogel@sv-web.de 

Gemeindeleiter:  Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Bezirksleiter:   Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

    Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

    mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:    Martin Bürkert  

    Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

    mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags und mittwochs;  

Martina Lutz: montags (halbtags), samstags  

Clarissa Vogel: montags, dienstags (halbtags) 
 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 

https://sv-kuenzelsau.de 
 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung  

IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1  

Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung! Spendenbescheinigung möglich!!  


